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Ein Highlight des Jahres 2022 war die dritte Sponsorenreise des Vereins SARASWATI nach Nepal im 
November. Zwölf Mitglieder des Vereins - darunter fast der ganze Vorstand -  besuchten die von un-
serem Verein unterstützte Schule für Kinder mit Cerebral Parese in Kathmandu. Flankierend konnten 
sie die faszinierende Bergsicht geniessen 
und in das Leben der Altstädte von Patan 
und Bhaktapur eintauchen. Besonders be-
eindruckte sie die Vorführung einer traditi-
onellen Tanzgruppe in den historischen Ge-
mäuern der Altstadt.  

Die Teilnehmenden übernahmen die Reise-
kosten selbstverständlich selber und zahl-
ten ausserdem einen stattlichen Sponso-
renbetrag in die Vereinskasse.  

 

Präsidentin auf Schulbesuch 

Bereits im April hatte Vereinspräsidentin 
Christine Stingelin die von unserem Verein 
unterstützte Schule besucht und sich ein 
Bild vom Schulbetrieb und –management 
gemacht. Endlich war wieder ein «norma-
ler» Schulbesuch der Kinder möglich. Wäh-
rend der Corona-Zeit mussten sie nämlich 
monatelang zuhause bleiben.  

Bei diesem Besuch im Schulzentrum in 
Dhapakehl wurde sichtbar, dass leider viele 
Kinder während der Schulschliessung Rück-
schritte gemacht hatten. 

Nicht allen Eltern war es möglich, ihre Kin-
der – trotz Fernunterstützung durch die 
Lehrerinnen – optimal zu betreuen. Nach 
dem langwierigen Unterbruch konnten die 
Kinder endlich wieder einen Schulbesuch  machen und sie wurden mit einem grossen Fest empfangen.  



Diyalo – ein immer leuchtendes Licht 

Unter diesem Namen starteten die Lehrerinnen im April 2022 ein kleines Versuchsprojekt, bei dem 
Jugendliche, welche die Schule bereits verlassen hatten, einmal wöchentlich ins Schulzentrum kom-
men konnten.  Mit verschiedenen Aktivitäten sollten sie auf ihr Leben nach der Schule vorbereitet 
werden.  

Im November werteten Barbara Fischer 
und Susi Gröli, Mitglied des Vorstands 
von SARASWATI, in einem Workshop zu-
sammen mit den Jugendlichen, deren El-
tern und den Lehrerinnen die Erfahrun-
gen aus diesem Pilotversuch aus. Ge-
meinsam wurde erarbeitet, wie  die  Er-
kenntnisse und Anliegen  schrittweise 
umgesetzt werden können.  

Neue Computer für die Kinder 

Bei ihrem Schulbesuch stellte die Präsi-
dentin fest, dass die im Unterricht eingesetzten Computer in die Jahre gekommen waren. Neue Pro-
gramme konnten nicht mehr geladen werden und viele der notwendigen Hilfsmittel waren nicht mehr 

funktionsfähig. Der Vorstand von SARAS-
WATI beschloss daher CHF 6000.- zusätz-
lich zum ordentlichen Jahresbeitrag zu 
gewähren, damit neue Geräte, Hilfsmit-
tel und Software angeschafft werden 
konnten.  

Für die zum Teil schwer behinderten und 
in ihren sprachlichen Möglichkeiten ein-
geschränkten Kinder sind Computer 
wertvolle Hilfsmittel. Allerdings müssen 
diese speziell an die Möglichkeiten der 
Kinder angepasst und die Lehrpersonen 
entsprechend ausgebildet sein. Eine Leh-
rerin, die selber behindert ist, widmet 
sich dieser Aufgabe.  

 

Zusammenarbeit mit der Hochschule für 
Heilpädagogik in Zürich (HfH) 

Auf Initiative des Vorstandsmitglieds Armin Züger nahm der Verein Kontakt mit der Hochschule für 
Heilpädagogik (HfH) auf, um die Möglichkeit einer fachlichen Zusammenarbeit zwischen HfH und der 
«Self Help Group for Cerebral Palsy (SGCP)» zu besprechen. Die SGCP ist die Organisation, welche die 
Schule vor Ort betreibt. Dank diesem Kontakt kann eine Masterstudentin im Frühjahr 2023 für zwei 
Monate ein Praktikum an der Schule absolvieren.  



Jahresversammlung und neues Vorstandsmitglied des Vereins SARASWATI  

Neben den ordentlichen Geschäften berichtete die Präsidentin an der Jahresversammlung im Juli von 
ihrem Besuch in Nepal. Bei den Wahlen in den Vorstand durfte neben den bestehenden Mitgliedern 
ein neues Mitglied begrüsst werden, Dr. med. Bernhard Schmitt. Er ist pensionierter Kinderarzt und 
kennt das Zentrum für Kinder mit Cerebral Parese seit einigen Jahren.  Bei seinen regelmässigen Besu-
chen unterstützt er vor allem die dort zuständige Ärztin. 

Der Spendeneingang betrug CHF 47'704.-. Im Unterschied zu den Vorjahren ist es im Berichtsjahr nicht 
gelungen, die Unterstützungsbeiträge an die Schule mit den Spendeneinnahmen ganz abzudecken und 
der Verein musste auf die Reserven zurückgreifen. An die Behindertenschule in Nepal überwiesen 
wurden CHF 56'000.-. Mit dieser Summe wird der grösste Teil der Personalkosten der Behinderten-
schule beglichen. 

Der Vorstand diskutierte ausserdem die zukünftige Entwicklung des Vereins und besprach das Grund-
gerüst für einen neuen Zusammenarbeitsvertrag mit der «Self Help Group for Cerebral Palsy». Unbe-
stritten ist, dass unser Verein die finanzielle Unterstützung für weitere drei Jahre zusichert. Ohne 
Fremdunterstützung könnte die Schule nicht existieren. Weder Eltern noch der nepalesische Staat sind 
heute in der Lage, die Behindertenschule zu finanzieren. 

Ein neuer Flyer wurde an 
die Mitglieder verschickt. 
Dazu geht ein besonderer 
Dank an Mirjam Wey für 
die Gestaltung. Dank ge-
schuldet ist vor allem 
auch den vielen Mitglie-
dern, Spenderinnen und 
Spendern, die unseren 
Verein seit vielen Jahren 
mit regelmässigen Beiträ-
gen unterstützen.  

 

Zwei Mal im Jahr verschickte der Vorstand einen Spendenbrief. Er ist sich im Klaren, dass sowohl Ver-
einsbasis als auch Vorstand des Vereins SARASWATI immer älter werden und Mittel und Wege für eine 
«Verjüngung» gefunden werden müssen. Daher der Appell des Vorstands: Helfen Sie uns, neue Mit-
glieder und neue Spenderinnen und Spender zu finden. Ausserdem:  Falls Sie Interesse an einer Mit-
arbeit im Vorstand haben, begrüssen wir Sie mit offenen Armen!  

 
Mai 2023 
Christine Stingelin, Vereinspräsidentin 
saraswati@eblcom.ch 
www.verein-saraswati.ch 
 

Die Schulgebäude in Dhapakehl bei Patan im Kathmandutal 

 



Verein SARASWATI  
Jahresrechnung 2022  
 Einnahmen CHF Ausgaben CHF 
Spenden und  
Mitgliederbeiträge  

 
47'703.99 

 

Überweisung an Selfhelp Group for 
Cerebral Palsy (SGCP) für den 
Schulbetrieb 

 56’012.- 

Überweisung für Internetkosten 
von SGCP in Nepal 

 138.80 

Vereinsadministration:   

Bankgebühren  305.75 

Drucksachen, Kuverts, Porti,   1’642.45 

Spende für Vereinsadministration 1’642.45  

Jahresversammlung (Saalmiete)  125.25 

Druck Flyer  148.40 

Total  49'346.44 58'372.65 

Ausgabenüberschuss   9'026.21  

 

Vermögensentwicklung  CHF 

Stand Bank 1.1.2022  138’551.58 

Stand Bank 31.12.2022 129'525.37 

Vermögensabnahme 2022 9'026.21 

 

Budget und Verpflichtungen für Überwei-
sungen an die Schule 2023 

55'000.- 

 
 
12. Januar 2023                                                          Der Kassier: Hans Peter Schmid 
 
 


